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Oberammergau, 1.6.2015 
 

Betreff: Antrag auf einstweilige Verfügung auf Herausgabe des Behandlungsausweises 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich stelle gegen die  
 

Allianz Private Krankenversicherungs-AG, Königinstr. 28, 80802 München 
(oder Postanschrift: Allianz Private Krankenversicherungs-AG, 10870 Berlin) 

 
den 

Antrag auf einstweilige Verfügung auf Herausgabe des Behandlungsausweises. 
 
 
Am 28.1.2014 erhalte ich im Reisebüro 
die Quittung für einen bezahlten Flug 
nach Mallorca an einem Tag meiner 
Wahl. 

Am 28.1.2014 erhalte ich von der Allianz PKV 
den Versicherungsschein zu einer 
Krankenversicherung  nach Notlagentarif ab 
1.2.2014 

Ein Flugticket wurde nicht ausgestellt. Ein Behandlungsausweis wurde bis heute nicht 
ausgestellt. 

Am 6.5.2015 will ich den Flug antreten. 
Das ist nicht möglich wegen fehlendem 
Flugticket. 

Ab 6.5.2015 benötige ich ärztliche Behandlung. 
Diese wird nicht durchgeführt wegen fehlendem 
Behandlungsausweis. Ich müsste bar zahlen. 

 
Der Behandlungsausweis ersetzt die bisher vorliegende Versicherungskarte, die nicht mehr 
benutzt werden darf unter Strafandrohung. Der Behandlungsausweis ist in der Regel auf einem 
DINA4-Blatt ausgestellt. 
 
Am 10.5.2015 habe ich die Allianz um Zusendung eines Behandlungsausweises gebeten und um 
Kostenübernahme wegen medizinisch notwendiger Staroperation an beiden Augen. 
Beweis: AGBehandlungsausweis0.doc 
 
Am 22.5.2015 habe ich diese Aufforderung wiederholt, weil sowohl Zusendung als auch 
Beantwortung meiner Aufforderung unterblieben sind. Die Ausstellung des 
Behandlungsausweises ist seit 28.1.2014 fällig. Jetzt benötige ich aber den Ausweis wegen 
notwendiger ärztlicher Behandlung. 
Beweis: AGNLTNBehandlungsausweis.doc 
                                                                                                                                               b.w. 

 



Die Ausstellung des Ausweises unterblieb bisher, auch jede Beantwortung meiner Schreiben. 
Die Zusendung und Ankunft meiner Schreiben ist durch Auszug aus meinem Email-Konto 
nachweisbar und aus https://meine.allianz.de/res/login.html  
 
Der Anspruch gegen die Allianz-PKV ergibt sich aus dem Versicherungsschein und den 
Allgemeinen Versicherungsbedingungen zum Notlagentarif (AVB/NLT 2013), weiters aus dem 
Versicherungsvertragsgesetz VVG, dem Versicherungsaufsichtsgesetz (VAG), dem Gesetz zur 
Beseitigung sozialer Überforderung bei Beitragsschulden in der Krankenversicherung 
(KVBeitrSchG) und aus § 15 SGB. 
Beweis: AGVersicherungsschein.pdf + AGNLTAVBAllianz.pdf + 
www.pkv.de/service/broschueren/musterbedingungen/avb-nlt-2013 
 
Der Verfügungsgrund ergibt sich daraus, dass  

1. medizinisch notwendige Behandlungen wegen grauem Star und wegen schwerer COPD 
(Chronisch obstruktive Lungenerkrankung) nicht erfolgen können, weil ich keinen 
Behandlungsausweis vorlegen kann und mir eine Bezahlung der Kosten bei einer Rente 
von 286 € mtl. und einem Vermögen von 14.000 € nicht möglich ist und 

2. ohne den Behandlungsausweis die gesetzliche Kranken- und Pflegeversicherungspflicht 
ad absurdum geführt würde: die Allianz-PKV hätte Anspruch auf Beiträge mit der 
Berechtigung, sich ohne jede Gegenleistung zu bereichern. 

Der graue Star führt zwar nicht zum Tode, aber zu vollständiger und irreversibler Erblindung, 
nichtbehandelte COPD führt deutlich schneller zu Lungenhochdruck (pulmonale Hypertonie) 
und Rechtsherzinsuffizienz und zum Tod. 
   
Die medizinische Notwendigkeit der Staroperation ist nachzulesen bei 
http://de.wikipedia.org/wiki/Katarakt_(Medizin)  
 

Ich versichere an Eides statt, dass beidseitiger grauer Star diagnostiziert wurde. Die ärztliche 
Untersuchung/Diagnose erfolgte am 6.5.2015 in http://www.augenzentrum-bayern.de/wir-ueber-
uns/standorte/augenklinik-garmisch-partenkirchen-ak-gap/ = Augenklinik Garmisch-
Partenkirchen, Klammstr. 7, 82467 Garmisch-Partenkirchen, Tel. 08821 708090 
Ein schriftlicher Nachweis/Beweis ist nicht möglich, weil ich wegen fehlendem 
Behandlungsausweis „nackt“ war. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. Ewald J. Waltl 
 
Anlagen: 
AGBehandlungsausweis0.doc 
AGNLTNBehandlungsausweis.doc 
AGVersicherungsschein.pdf 
AGNLTAVBAllianz.pdf 


